
Ablaufbauwerk Retentionsbodenfilter
Schnitt C-C
M 1:50
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0.300.30

Schachtsohle

Gitterrostabdeckung mit
Einstiegsöffnung

Stauziel/OK Notüberlaufschwelleh ü

OK Schacht

Schnitt D-D
M 1:50

Gerinnebeton

Drossel-
organ

Drainsammler
DN 200

Tiefbord 80x 250
in 20 cm Beton C20/25

max. Einstau

   5 cm Deckschicht
 25 cm Schotter-
tragschicht 0/32

Stahlbeton C 40/50
10 cm Sauber-
keitsschicht C 12/15

Geländer

(Edelstahl, Rundrohr,

zweiholmig, zum Andübeln von oben

Geländerhöhe ca. 1.00m

Pfostenabstand ca. 1.30m)
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0.30
1.50

0.300.30

A
b
la

u
f

zu
m

 V
o
rf

lu
te

r

1
.5

0

0
.3

0
0
.3

0

Steigeisen
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Drainsammler
DN 200

Stahlbeton C 40/50

Lü

zum
Vorfluter

Absperrschieber mit
Gewindespindel
(Regelstellung offen)

Absperrschieber mit
Gewindespindel
(Regelstellung offen)
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Umfahrung

Retentionsbodenfilter
M 1:250

Notumlaufkanal

3,0
%

0.75
5.00

0.75

offener Geschiebeschacht mit
- getauchtem Zulauf
- Tauchwand
- Sammelraum für Grobstoffe

- Überlaufschwelle
- 2 Absperrschieber am Auslauf
  (Regelstellung offen)

Ablaufbauwerk mit
- Drosselorgan
- Notüberlaufschwelle
- Absperrschieber am Auslauf
 (Regelstellung offen)

zum
 Vorfluter

5.00Filterfläche 1

Filterfläche 2

Stauziel

max. Einstau

Sohle RBF

Beckenrand

OK Umfahrung

hochgezogene
Inspektionsleitungen

DN 200 TP
Drainsauger

DN 200 TP
Drainsammler

1 :3

1 :3

Treppe

E

E

Zaun

Zaun

1 :1,5

1 :1,5

Schacht mit 2 x Absperrschieber
- Umlaufkanal (Regelstellung geschlossen)
- Beckenzulauf RBF (Regelstellung offen)

Tor
Zufahrt

1
 :
1
,5

1
 :
1
,5

1
:3

1
:3

Stellfläche

zum Vorfluter

Notüberlauf-
schwelle

Tauchwand

Dauerstau
Stauziel

max. Einstau

Dränsammler DN 200

Drosselorgan

getauchter Zulauf
0,5 x DN

Anbindung Notumlaufkanal

Anbindung Notumlaufkanal

UK Filter

offener
Geschiebeschacht

Verteilerrinne

Sammelraum Grobstoffe Überlaufschwelle

Ablaufbauwerk UmfahrungUmfahrung/Zufahrt Retentionsbodenfilter/Speicherbereich

Sohle RBF

Beckenrand

1:3

Hydraulischer Längsschnitt E-E
o. M.

OK UmfahrungOK Umfahrung

Gabionen zur
Energieumwandlung

max. Einstau

Stauziel

0.75 5.00 0.75

Umfahrung BankettBankett

1:3

hochgezogene Inspektionsleitung mit
verschließbaren belüfteten Kontrollstutzen

1:1.5

Beckenzulauf - Ansicht
M 1:50

Treppengeländer

0.75 5.00 0.75

Umfahrung BankettBankett

0
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0.40 0.40 0.400.60

0
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0.400.400.40 0.60

Beckenrand

3%

1:3

50 cm Filtersubstrat 0/2

10 cm Drainkies 2/8
DN 200 Drainsauger

2 mm HD-PE Folie (beidseitig glatt)

10 cm Steinfreies Material

anstehender Boden

30 cm Mutterboden (nährstoffarm)
10 cm Steinfreies Material
DN 200 Inspektionsleitung (PE)

Krallmatte und Kunststoffdichtungsbahn 2 mm HDPE Folie

10 cm Steinfreies Material
anstehender Boden

10 cm Steinfreies Material

Verfüllung mit steinfreiem
Boden oder Sand

Einbindegraben gem.
DWA-M 176 für
Beckendichtung,
Verfüllung mit steinfreiem
Boden oder Sand

Sohle RBF

1:1.5

1:1.51:1.5

0.03

0.
03

Verteilerrinne
aus Betonplatten
(Neigung 0%)
Betonbettung C16/20

6% 3%
6%

Verfüllung mit steinfreiem
Boden oder Sand

Einbindegraben gem. DWA-M 176
für Beckendichtung,

Verfüllung mit steinfreiem Boden
oder Sand

Geotextil 800 g/m²

Geotextil 400 g/m²

Geotextil 800 g/m²

Flächendrainage DN 150 TP
0.50/0.50 m Kies 0.06/32

nur bei anstehenden
Grund- bzw. Schichtenwasser vorsehen

Einfassung des Sickergrabens mit Filtervlies 200g/m2

Flächendrainage DN 150 TP
0.50/0.50 m Kies 0.06/32
nur bei anstehenden
Grund- bzw. Schichtenwasser vorsehen
Einfassung des Sickergrabens mit Filtervlies 200g/m2

   5 cm Deckschicht
 25 cm Schottertragschicht 0/32

Fahrbahnaufbau gemäß DWA-A 904 für mittlere
Beanspruchung z.B. gemäß Bild 8.3a
Zeile 2, Spalte 5    5 cm Deckschicht

 25 cm Schottertragschicht 0/32

Fahrbahnaufbau gemäß DWA-A 904 für
mittlere Beanspruchung z.B. gemäß Bild 8.3a
Zeile 2, Spalte 5

Gabionen zur Energieumwandlung
100 cm x 50 cm x 30 cm
Maschenweite 5 x10 cm

Steine Körnung: 60/90

30 cm Filterkies 0,06/ 32 nur bei
anstehenden Grund- bzw
Schichtenwasser)

Stauziel

0.30
BG

0.30

Geländer (Edelstahl, Rundrohr,

zweiholmig, zum Andübeln von

oben Geländerhöhe ca. 1.00m

Pfostenabstand ca. 1.30m)OK Umfahrung

2x Absperrschieber mit
Gewindespindel
(Regelstellung offen)

Drainsammler DN 200

1.50
0.300.30 0.30

max. Einstau

Stauziel

zum Vorfluter

3%

0
.4

0

0.40 0.40 0.400.60

DN 200 Drainsammler

0
.4

0

0.400.400.40 0.60

0.75 5.00 0.75

Umfahrung BankettBankett

Beckenauslauf - Ansicht
M 1:50

0.75 5.00 0.75

Umfahrung BankettBankett

1:3

1:1.5
Verfüllung mit steinfreiem
Boden oder Sand

Einbindegraben gem.
DWA-M 176 für
Beckendichtung,
Verfüllung mit steinfreiem
Boden oder Sand

Sohle RBF

1:3

1:1.5

3%
6%

1:1.51:1.5

0.03

0.
03

Verteilerrinne aus Betonfertigteilen
(Neigung 0%)
Betonbettung C16/20

6% Schilfpflanzen
(Phragmites australis/ communis)

30 cm Mutterboden (nährstoffarm)
10 cm Steinfreies Material
DN 200 Inspektionsleitung (PE)

Krallmatte und Kunststoffdichtungsbahn 2 mm HDPE Folie

10 cm Steinfreies Material
anstehender Boden

10 cm Steinfreies Material

Geotextil 800 g/m²

Verfüllung mit steinfreiem
Boden oder Sand

Einbindegraben gem. DWA-M 176
für Beckendichtung,

Verfüllung mit steinfreiem Boden
oder Sand

   5 cm Deckschicht
 25 cm Schottertragschicht 0/32

Fahrbahnaufbau gemäß DWA-A 904 für
mittlere Beanspruchung z.B. gemäß Bild 8.3a
Zeile 2, Spalte 5

Flächendrainage DN 150 TP
0.50/0.50 m Kies 0.06/32
nur bei anstehenden
Grund- bzw. Schichtenwasser vorsehen
Einfassung des Sickergrabens mit Filtervlies 200g/m2

50 cm Filtersubstrat 0/2

10 cm Drainkies 2/8
DN 200 Drainsauger

2 mm HD-PE Folie (beidseitig glatt)

10 cm Steinfreies Material

anstehender Boden

Geotextil 400 g/m²

Geotextil 800 g/m²

Flächendrainage DN 150 TP
0.50/0.50 m Kies 0.06/32

nur bei anstehenden
Grund- bzw. Schichtenwasser vorsehen

Einfassung des Sickergrabens mit Filtervlies 200g/m2

hochgezogene Inspektionsleitung mit
verschließbaren belüfteten Kontrollstutzen

   5 cm Deckschicht
 25 cm Schottertragschicht 0/32

Fahrbahnaufbau gemäß DWA-A 904 für
mittlere Beanspruchung z.B. gemäß Bild 8.3a
Zeile 2, Spalte 5

Gitterrostabdeckung mit
Einstiegsöffnung

Geländer

(Edelstahl, Rundrohr,

zweiholmig, zum Andübeln von oben

Geländerhöhe ca. 1.00m

Pfostenabstand ca. 1.30m)

Lü

30 cm Filterkies 0,06/ 32 nur bei
anstehenden Grund- bzw
Schichtenwasser)

Geschiebeschacht

Ablaufbauwerk
mit Drosselorgan, Überlaufschwelle und Anbindung Notumlaufkanal

Beckenrand

OK Umfahrung

Schilfpflanzen
(Phragmites australis/ communis)

12%12%

12%12%

Absperrschieber mit
Gewindespindel
(Regelstellung offen)

Notüberlaufschwelle

Freibord min. 50 cm

Freibord min. 50 cm

Gitterrostabdeckung mit
Einstiegsöffnung

0.50

0.30 0.25
0.50

0.30
0.50

Blockstufen aus Beton

100 cm x 40 cm x 15 cm

auf Beton C16/20 ≥ 10 cm dick

0.30 0.300.30
LG 1.00

0.25
1.00

Zulauf

OK Schacht

Überlauf-
schwelle OK Dauerstau

h S
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t

Beckensohle

Steigeisen

Tauchwand

Geschiebeschacht - Auslauf in Längsrichtung
Schnitt A-A
M 1:50

Stahlbeton C 40/50

10 cm Sauberkeitsschicht C 12/15

0
.3

0

B

getauchter Zulauf
0,5 x DN

Steigleiter

OK Sammelraum Grobstoffe

5 %

Auffüllung mit
Magerbeton

Geländer

(Edelstahl, Rundrohr,

zweiholmig, zum Andübeln von oben

Geländerhöhe ca. 1.00m

Pfostenabstand ca. 1.30m)

2x Absperrschieber mit
Gewindespindel
(Regelstellung offen)

max. Einstau

Stauziel

Beckenrand

Sohle
RBF

50 cm Filtersubstrat 0/2
10 cm Drainkies 2/8
DN 200 Drainsammler

2 mm HD-PE Folie (beidseitig glatt)

10 cm Steinfreies Material
(bzw. 30 cm Filterkies 0,06/ 32 nur
bei anstehenden Grund- bzw
Schichtenwasser)
anstehender Boden

Geotextil 400 g/m²

Geotextil 800 g/m²

10 cm Betonbettung C16/20

Verteilerrinne aus Betonplatten
(Neigung 0%)

Freibord min. 50 cm

Gabionen zur Energieumwandlung
100 cm x 50 cm x 30 cm

OK Umfahrung

Drainsauger DN 200

Flächendrainage DN 150 TP
0.50/0.50 m Kies 0.06/32

nur bei anstehenden
Grund- bzw. Schichtenwasser vorsehen

Einfassung des Sickergrabens mit Filtervlies 200g/m2

B

Gitterrostabdeckung mit
Einstiegsöffnung

Gitterrostabdeckung mit
Einstiegsöffnung

   5 cm Deckschicht
 25 cm Schotter-
tragschicht 0/32

Geschiebeschacht - Auslauf in Längsrichtung
Schnitt B-B
M 1:50
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Stahlbeton C 40/50
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Steigleiter
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0.300.50
Stahlbeton C 40/50

mittiges zweigeteiltes Zulaufgerinne
zur alternierenden Befüllung zweier Filterflächen

Filterfläche 1

Filterfläche 2

Drainsammler DN 200

Drainsauger DN 200

5.00

Gabionen zur Energieumwandlung
100 cm x 50 cm x 30 cm
Maschenweite 5 x10 cm

Steine Körnung: 60/90

zum Ablaufbauwerk

1:3

1:3

2x Absperrschieber mit
Gewindespindel
(Regelstellung offen)

A

Böschungstreppe (nach RiZ-ING Gel 7)
M 1:50

Treppengeländer

(Edelstahl, Rundrohr,

zweiholmig, zum Andübeln von oben

Geländerhöhe ca. 1.00m

Pfostenabstand ca. 1.30m)

Sohle RBF

max. Einstau

Stauziel

1:3

Steigmaß 15 / 40  bei Neigung 1:3

0
.4

0

0.400.400.40 0.60

1:1.5

0.033%
12%

Flächendrainage DN 150 TP
0.50/0.50 m Kies 0.06/32

nur bei anstehenden
Grund- bzw. Schichtenwasser vorsehen

1:1.5

OK Umfahrung

Beckenrand

Blockstufen aus Beton

100 cm x 40 cm x 15 cm

auf Beton C16/20 ≥ 10 cm dick

Freibord min. 50 cm

0.80

6%

Draufsicht Treppe
M 1:50

Kantenstein 8/40cm

0
.8

0

Blockstufen aus Beton

100 cm x 40 cm x 15 cm

auf Beton C16/20 ≥ 10 cm dick

max. Einstau

Stauziel

Notüberlaufschwelle

1 : 3

Drossel-
organ

Notentlerung DN 200
mit Schieber

zum Vorfluter

DN 200 Drainsauger

Absperrschieber mit
Gewindespindel
(Regelstellung offen)

Verfüllung mit steinfreiem
Boden oder Sand

Umfahrung BankettBankett

Einbindegraben gem.
DWA-M 176 für
Beckendichtung,
Verfüllung mit steinfreiem
Boden oder Sand

Beckenauslauf
M 1:50

3%

12%

6%

Schilfpflanzen
(Phragmites australis/ communis)    5 cm Deckschicht

 25 cm Schottertragschicht 0/32

Fahrbahnaufbau gemäß DWA-A 904 für mittlere
Beanspruchung z.B. gemäß Bild 8.3a Zeile 2,
Spalte 5

50 cm Filtersubstrat 0/2

10 cm Drainkies 2/8

DN 200 Drainsammler

2 mm HD-PE Folie beidseitig glatt)

10 cm Steinfreies Material
(bzw. 30 cm Filterkies 0,06/ 32 nur
bei anstehenden Grund- bzw
Schichtenwasser)
anstehender Boden

Geotextil 400 g/m²

Geotextil 800 g/m²

Gerinnebeton
Stahlbeton C 40/50
10 cm Sauberkeitsschicht C 12/15

Geländer

(Edelstahl, Rundrohr,

zweiholmig, zum Andübeln von oben

Geländerhöhe ca. 1.00m

Pfostenabstand ca. 1.30m)

aufklappbare und verschließbare
Gitterrostabdeckung (verzinkt) herstellen

OK Umfahrung

Beckenrand

Sohle RBF

Ablaufbauwerk
mit Drosselorgan, Überlaufschwelle und Anbindung Notumlaufkanal

0.75 5.00 0.75

Freibord min. 50 cm

0.300.30 1.50

Größe des Planes:1.01 m²     H=725,91mm  B=1.398,18mm
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Regelzeichnung

Maßstab:  o. M. 

Retentionsbodenfilter

18.3 /1

Straße

A 45

von NK / Abschnitt

5417040 5518039

nach NK / Abschnitt

06910092 10

Aufgestellt:
Der Leiter der Außenstelle Dillenburg,
Niederlassung Westfalen
i. A.

Satzungsgemäß auslegen

in der Zeit vom ______________

bis ______________ (einschließlich)

in der Gemeinde ______________

____________________________

Zeit und Ort der Auslegung sind
rechtzeitig vor Beginn der Auslegung
ortsüblich bekannt gemacht worden.

Gemeinde: ___________________

(Dienstsiegel)

                                                 (Unterschrift)

PROJIS-Nr.:

Die Autobahn GmbH des Bundes

A - 12316

Unterlage / Blatt-Nr.:

FESTSTELLUNGSENTWURF

Projekt-Nr.

bearbeitet:

gezeichnet:

geprüft:

6-streifiger Ausbau A 45
von nördlich der Talbrücke Langgöns bis zum Gambacher Kreuz

inkl. Ersatzneubau TB Langgöns

ges. Bau-km 3+400 - 8+100

Niederlassung Westfalen
Außenstelle Dillenburg

Hauptstraße 106-108, 35683 Dillenburg

07/2021 Burmeister

07/2021 Weigand

07/2021 Knorr

Dresden, den        ________________     __________________

Entwurfsbearbeitung:

                         Entwurfs- und Ingenieurbüro
                            Straßenwesen GmbH

Bernhardstraße 92, 01187 Dresden, Tel. (0351) 466 10

Die
Autobahn

22.07.2021

dikocchr
Textfeld

dikocchr
Textfeld
Aufgestellt: 20.05.2022
Die Leitung der Außenstelle Dillenburg, Niederlassung Westfalen
i. A. gez. Reichwein
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